
 

 

 
 
 
Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Schul- Sozial- und Familienaus-

schusses am 29. April 2010 
 
 
1. Außenanlagen an der Josef-Annegarn-Schule  
 
Die Arbeiten an den Außenanlagen werden voraussichtlich Mitte Mai abgeschlossen 
sein. Dann sind die beiden Eingänge, der Parkplatz mit 15 Pkw-Stellplätzen, der 
Vorplatz zwischen Hauswirtschaftsraum und dem Hanfgarten sowie eine an das Leh-
rerzimmer angegliederte Terrasse und die notwendigen Wege fertig gestellt. Ent-
sprechend dem Beschluss des Umwelt- und Planungsausschusses vom 18.08.2009 
wird die Fläche für die Erweiterung der Fahrradabstellanlage zwischen der Ambrosi-
us-Turnhalle und dem Hanfgarten zunächst nicht ausgebaut. Die Auftragssumme 
wird voraussichtlich nicht überschritten. 
 
Auftrag    226.107,75 € 
Gesamtvolumen  3 Mio. 
Anteil    7,53 % 
 
 
2. Neubau der Aula / Mensa 
 
Die Ausschreibungen für die Gewerke Rohbau, Dachdecker, Sanitär, Heizung, E-
lektro sind gelaufen und submittiert. Nach Auskunft des beauftragten Architekten 
Hermann Schapmann zeichnet sich ab, dass die veranschlagten Kosten in Höhe von 
1,4 Mio. € ausreichen werden. Mit dem Rohbau soll Ende Mai / Anfang Juni begon-
nen werden. Für die Fertigstellung ist ein Zeitrahmen von einem Jahr vorgesehen. 
 
In Absprache mit der Josef-Annegarn-Schule sowie dem BEVERBAD wird der Bau-
körper – abweichend von der ursprünglichen Planung – um 2,5 m in Richtung Schul-
hof versetzt. Daraus resultierend werden ca. 400 qm des Bad- und ca. 300 qm des 
Schulgeländes in Anspruch genommen. 
 
Es ist vorgesehen, in der Freibadsaison die Gäste des BEVERBADES in der Mensa 
zu bewirten und nicht nur durch eine Fensteröffnung als „Durchreiche“. Die erwarte-
ten zusätzlichen Umsatzerlöse sollen die Suche nach einem Betreiber der Cafeteria 
vereinfachen. Aufgrund der Mitnutzung durch Badegäste, wurde mit der Schule Ein-
vernehmen erzielt, dass das gesamte Gebäude Fliesen erhält. Ursprünglich waren in 
der Aula und in Teilen der Mensa Parkett vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 



 
3. Offene Ganztagsgrundschulen in Ostbevern 
 
Zum kommenden Schuljahr wurden insgesamt 107 Kinder zu den Offenen Ganz-
tagsgrundschulen angemeldet. 77 Kinder werden das Angebot der Arbeitsgemein-
schaft Mutter- und Kindhilfe e. V. an der Ambrosius-Grundschule in drei Gruppen 
wahrnehmen. 30 Kinder werden durch pädagogische Fachkräfte des Caritasverban-
des für den Kreis Warendorf an der Franz-von-Assisi-Grundschule betreut. Den Ko-
operationspartnern gewährt die Gemeinde Ostbevern einen Zuschuss in Höhe von 
41.000 € / Gruppe. Dieser Betrag wird tlw. refinanziert durch einen Landeszuschuss 
in Höhe von ca. 20.000 € und Elternbeiträge, die entsprechend des Einkommens 
gestaffelt sind, in Höhe von ca. 10.000 €.  
 
Anfang Juli 2010 wird mit den Arbeiten zum Ausbau des Dachgeschosses der ehem. 
Hausmeisterwohnung sowie der Sanierung des angrenzenden Dachstuhls begon-
nen. Dort wird nach den Plänen des Architekturbüros Göttker & Schöfbeck die Offe-
ne Ganztagsgrundschule um einen Multifunktionsraum, Speise- und Individualraum 
sowie Sanitäranlagen, Büro und Abstellraum erweitert. Die Baukosten belaufen sich 
auf ca. 300.000 € für die OGS-Erweiterung und 170.000 € für die Dachstuhlsanie-
rung. Derzeit werden die Ausschreibungen für die Gesamtmaßnahme vorbereitet. 
 
 
4. Landesprogramm „Kultur und Schule“ 
 
Das Land NRW hat für das Schuljahr 2010/2011 das Förderprogramm „Kultur und 
Schule“ zur Stärkung der künstlerisch-kulturellen Bildung in Schulen neu aufgelegt. 
 
Die drei gemeindlichen Schulen haben jeweils einen Antrag eingereicht. Die Ge-
samtkosten je Projekt betragen 2.850 €. Die Gemeinde steuert den geforderten Ei-
genanteil von 20 % der zuwendungsfähigen Kosten je Projekt bei. 
 
Im laufenden Schuljahr wird aus dem Programm „Kultur und Schule“ je ein Projekt 
im Rahmen des Offenen Ganztags an beiden Grundschulen gefördert. Unter der 
Leitung der freischaffenden Künstlerin Tatjana Scharfe aus Telgte entdecken und 
erfühlen Grundschüler unter dem Titel „Meine kleine Stadt – Kinderaugen sehen 
Ostbevern“ ihre Stadt und stellen diese sowie deren Geschichte aus der Sicht der 
Kinder mit Zeichnungen, Fotos, Bilder und Bildcollagen dar. 
 
 
5. Sozialpass 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat im Rahmen der Haushaltsplanberatungen die 
Einführung eines Sozialpasses beschlossen. Es ist vorgesehen, dass der derzeit von 
der Verwaltung erarbeitete Vorschlag in der nächsten Sitzung des Schul-, Sozial- 
und Familienausschusses im Juni 2010 erörtert wird. In der Sitzung des Rates am 
08.07.2010 sollten die Richtlinien verabschiedet werden. 
 
 
 
 
 
 
 



 
6. Sachstand zum Kindergarten „Herz-Jesu“ bzw. „Kita & More, Brock  
 
Die Mitarbeiter des Kindergartens „Herz-Jesu““ sind nach Auskunft vom Regionallei-
ter der Region West der Fa. Outlaw, Herrn Dr. Friedhelm Höfener, am 26.03.2010 
mündlich über den Betriebsübergang informiert worden. Die schriftliche Anhörung ist 
inzwischen ebenfalls erfolgt. Nach der 4-Wochenfrist, die am 21.05.2010 endet, be-
steht nach Ansicht von Herrn Dr. Höfener Planungssicherheit für alle Beteiligten. 
 
Am 04.05.2010 wird es weitere Gespräche mit den Mitarbeitern zur Klärung noch 
offener Fragen geben, ein Elternabend ist für Ende Mai / Anfang Juni 2010 geplant. 
 
 
7. Umspannwerk Lienener Damm 
 
Der Vorsitzende des Startbahn e. V. teilt mit, dass Gespräche mit der Handwerks-
kammer bzgl. der Industrie- und Handelskammer geführt sind bzw. geführt werden. 
Planungen zur baulichen Verbesserung des Gebäudes laufen. Farid Vatanparast 
steht zur Verfügung. Das Jugendwerk ist beteiligt. Voraussichtlich können in der 
nächsten Sitzung des Schul- Sozial- und Familienausschusses Details vorgestellt 
werden.  
 
Die Schadstoffuntersuchungen im Altbestand haben ergeben, dass weder vom Bau-
werk noch von den Einbauten gesundheitsgefährdende Gasimmissionen ausgehen.  
 
 
8. Antrag der FDP-Fraktion 
 
Die FDP-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 29. April 2010, für die nächste Sit-
zung des Schul-, Sozial- und Familienausschusses den Beratungspunkt „Sanie-
rungsmaßnahmen der beiden Sporthallen (JAS und AGS) aufzunehmen. Zugleich 
wird gebeten, vor der Sitzung eine Ortsbesichtigung zusammen mit Vertretern des 
BSV Ostbevern zu ermöglichen.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, ebenso die Mitglieder des Sport- und Kulturausschusses 
einzuladen. 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat in seiner Sitzung am 25.03.2010 beschlossen, 
die Turnhalle der Ambrosius-Grundschule (Sanierung der Glasbausteinwände und 
Sanierung der Nasszellen) mit Mitteln des Konjunkturpaketes im Jahr 2010 durchzu-
führen. Für die Sanierung der Turnhalle der Josef-Annegarn-Schule (Austausch der 
Fenster, Flachdachsanierung, Nasszellensanierung )sind im Finanzplan für das Jahr 
2012 Mittel veranschlagt. 
 
 
9. Netzwerk Jugendarbeit in Ostbevern  
 
Am 26.04.2010 fand auf Einladung der Katholischen Pfarrgemeinden „St. Ambrosi-
us“ und „Herz-Jesu“ ein Treffen aller in der Jugendarbeit in Ostbevern tätigen Verei-
ne und Verbände statt. Der Anstoß zu diesem Treffen war in der Kinder- und Ju-
gendkonferenz gegeben worden. 
 
 



 
Bei diesem ersten Treffen im Edith-Stein-Haus – an dem rund 25 Vertreter von Ver-
einen und Verbänden teilnahmen – ging es um das gegenseitige Kennenlernen und 
Informieren. Vereinbart wurden die Ausleihe von Materialien und die Einrichtung ei-
nes E-Mail-Verteilers. 
 
Die Vernetzung und der Informationsaustausch der Gruppen untereinander werden 
als wichtiger Beitrag für die künftige Jugendarbeit in Ostbevern angesehen. 


